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Vom schlechten Gewissen, vorhanden zu sein
Ein Beitrag zum Thema Datenschutz.
Pressemeldung vom 5. August 1982: Jeder Bürger ist rund zwanzigmal amtlich registriert.

Bürger, Bürger, hast du das gewusst?
Stolzer Bürger, wirf dich in die Brust
Hast du das erfasst, kapiert, verstanden?
Runde zwanzigmal bist du vorhanden
In Tresoren, diebs- und feuerfest
Zwischen Aktendeckel eingepresst
In den Kellern unterm Rathausdach
In Archiven lebst du zwanzigfach
Seltsam, wie das dein Bewusstsein stärkt
Runde zwanzigmal bist du vermerkt
Ja, sie wissen, wie du lebst und leibst
Was du bleiben lässt und was du treibst
Ob du Raucher oder Atheist
Ob du ratenzahlungsfähig bist
Bist du mager, Bürger, oder feist?
Bist du gar ein subversiver Geist?
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Hast du einen ehrbar wackern Namen?
Kennst du Damen, he? Und was für Damen?

Ob du, und mit wem du angebandelt
Zwar: Es wird mit Diskretion behandelt

Aber manchmal, Bürger, ahnst du doch:
Manchmal hat die Diskretion ein Loch
Manchmal hat die Diskretion ein Leck
Manchmal packt dich doch ein kalter Schreck

Was du bist und was du treibst auf Erden
Eines Tags kann es ruchbar werden

Manchmal packt dich doch ein kalter Graus
Eines Tages, vielleicht, kommt alles aus

Sündiger Bürger (nicht mehr stolzgeschwellt)
Geh in dich (und besser aus der Welt)
Auf zum Himmel fährst du stempelfrei
Freu dich nicht: Du kommst in die Kartei -
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